Unflätige Sprache

Schreibe den folgenden Text  SAUBER  und  FEHLERFREI  auf ein liniertes DIN A4 Blatt ab und gib ihn morgen früh für _______________________ im Lehrerzimmer ab. 
Diesen Text sauber und fehlerfrei abzuschreiben ist eine sehr langweilige, zeitraubende Arbeit, aber du hast (nicht zum ersten Mal) durch unflätige Sprache Mitschüler beleidigt und gegen unsere allgemeinen Umgangsformen verstoßen. Die Zeit, die du mit dem Abschreiben dieses Textes verbringst, hättest du viel sinn​voller nutzen können. Du könntest zum Beispiel Sport treiben, Musik hören, dich mit deinen Freunden treffen oder ein spannendes Buch lesen. Vielleicht müsstest du auch schon länger mal dein Zimmer aufräumen oder etwas für die Schule tun. All dies kannst du jetzt leider nicht tun, weil es nötig ist, dass du dich einmal schriftlich mit deinem Sprachverhalten auseinandersetzt.

Vielleicht ist dir gar nicht bewusst, was du mit deinem Umgangston anrichtest. Zum Beispiel wirft dein Sprachgebrauch ein negatives Licht auf dich. Wenn jemand ständig schlimme Wörter benutzt, nimmt man ihn als unerzogen und unverschämt wahr. Wie soll man jemanden respektieren, der eine solche Sprache gebraucht? In der Öffentlichkeit wirft deine Sprache auch ein schlechtes Bild auf deine Familie und dein Elternhaus, obwohl deine Eltern wahr​scheinlich zu Hause solche schlimmen Wörter gar nicht dulden würden.

Gegenüber deinen Mitschülern zeigt deine Wortwahl Missachtung und Aggressivität. Die negative Stimmung, die dadurch erzeugt wird, ist sehr störend für eine Klassengemeinschaft.  Gemeinsames Arbeiten wird erschwert und der entstandene Ärger hindert Mitschüler daran, sich zu konzentrieren.
Manchmal eskaliert die Sache und es wird aus einem mündlichen Streit mit Schimpfwörtern sogar eine handgreifliche Auseinandersetzung.  Du siehst also: Wenn du also deine Sprache und deine Ausdrucksweise kontrollierst, dann trägst du dazu bei, die Zuspitzung von Kon​flikten zu vermeiden. Überlege stattdessen, wie man Meinungsverschiedenheiten sachlich klären kann.
Diesen Text hast du jetzt hoffentlich zum letzten Mal abgeschrieben! Vielleicht hatte deine Arbeit aber auch etwas Gutes und du hast dir mal Gedanken über dein Verhalten gemacht. Zumindest konnte ich dir auf diesem Weg mal in Ruhe sagen, was ich von deinem Sprach​gebrauch halte. 
